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Anke Feuchtenbergers 
Arbeiten prägen die 
deutschsprachige Comic-
Szene wesentlich. Ihre 
charakteristischen, 
aufwühlenden und 
gleichzeitig berührenden 
Zeichnungen und 
Bildergeschichten/Comics 
verhandeln immer wieder 
Themen wie 

Geschlechtergeschichte, 
Geschlechterrollen und  
-zugehörigkeiten, Körper, 
Sexualität und 
Identitätssuche. Anke 
Feuchtenberger wird über 
ältere und neuere Arbeiten 
sprechen und mit 
Studierenden des 
Proseminars Körper-Zeichen. 
Gender und Diversität in 

deutschsprachigen Comics 
diskutieren.  

Wir freuen uns auf einen 
konstruktiven und 
inspirierenden Abend!  

 
Gestaltet von Amany-Andrea 
Emam, Christina Hauk, 
Johanna Mangold und Laura 
Wass. 

„Und so geht es fort“ 
   Körper-Zeichen in Anke Feuchtenbergers Bilderzählungen 
   Vortrag und Diskussion



Rückfragen bitte an die LV-Leiterinnen Marina Rauchenbacher (marina.rauchenbacher@univie.ac.at) und Katharina Serles 
(katharina.serles@univie.ac.at) 
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